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 Echte Glasfaser für Goldwörth

Langsames Internet oder gar Verbindungsausfälle sind oft das Ergebnis veralteter Infrastruktur. Wichtige 
und nützliche Online-Anwendungen, beispielsweise für das Arbeiten oder Lernen von zuhause aus oder für 
die Freizeit-Unterhaltung, sind dadurch einfach nicht möglich. Nur echtes Glasfaser-Internet bis ins Haus 
(FTTH = Fiber-to-the-Home) löst dieses Problem, dank ungeteilter Bandbreiten bis 1 Gbit/s, nachhaltig. 
Glasfaser ist daher neben Wasser, Kanal und Strom die vierte Grundversorgungsinfrastruktur für jedes Haus.

Die Österreichische Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft (kurz öGIG) bietet diese neue Infrastruktur derzeit 
in ausgewählten Gemeinden in den Bezirken Braunau und Urfahr-Umgebung an. Goldwörth ist Teil dieses 
Ausbauprojektes. Voraussetzung für den Ausbau ist, dass eine Mindestbestellquote von 40 % in der Gemeinde 
erreicht wird. 

Was haben Sie davon?
Glasfaser-Internet bietet uns nicht nur ultraschnelles Breitband-Internet, sondern auch attraktive Festnetz-
telefonie- und TV-Lösungen. Alle diese Möglichkeiten steigern den Wert Ihres Eigenheimes bzw. Liegenschaft. 
Denn einmal angeschlossen kann man frei aus einer Vielzahl an Internet-Anbietern wählen und sich das 
ideale Angebot aussuchen. 

Was kostet ein öFIBER Glasfaser-Anschluss?
Durch die Größe des Projektes können die Kosten für den Einzelnen stark reduziert werden. Nutzt man den 
Anschluss für mind. 24 Monate, bietet die öGIG den öFIBER-Glasfaser-Anschluss für einmalige € 299 (inkl. 
MwSt.) an. Auch für Wohnungsmieterinnen und Wohnungsmieter gibt es die Möglichkeit, sich einen öFIBER-
Anschluss zu sichern. Sie werden von Ihrer Hausverwaltung dahingehend noch zeitnah kontaktiert. Die dann 
verfügbaren Tarife starten mit garantierten Bandbreiten von 150/50 Mbit/s für nur € 32,99 im Monat, mehr 
Infos zu den Internet-Anbietern finden Sie unter: www.oefiber.at/anbieter. 

Informationsveranstaltung am 12. Juli, 19 Uhr
Um Sie auch persönlich zum Projekt abholen zu können, lädt Herr Bürgermeister Johann Müllner, gemeinsam 
mit der öGIG, Sie herzlich zur Glasfaser-Informationsveranstaltung ins Gasthaus Aichhorn am Dienstag, 
den 12. Juli um 19 Uhr ein. Im Zuge dieser Veranstaltung wird das Ausbauprojekt vorgestellt, und es können 
Fragen direkt an die öGIG gestellt werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Glasfaser-Internet 
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Infrastruktur 

Sag JA zur Zukunft. 
Sag JA zu .

Mehr Informationen zu öFIBER unter 
www.oefiber.at/goldwoerth, der kostenlosen Serviceline 
0800/202 700 oder auf Ihrem Gemeindeamt.

So geht Glasfaser.

Jetzt  Glasfaser  für  Goldwörth!



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nähere Informationen erhalten Sie in der  
 

Sozialberatungsstelle Feldkirchen 
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung   
4101 Feldkirchen, Hauptstraße 1  
(Marktgemeindeamt Feldkirchen, 1. Stock),  
Tel:  07233/80508 (0664/88514370) 
 

Ansprechpartnerin: Claudia Kaiser 

 

 

Erntedankfest „Österreich in seiner Vielfalt“ 
 

Am Sonntag, dem 18. September 2022 wird in der Linzer Innenstadt 
im großen Stil Erntedank gefeiert. Die Landjugend Oberösterreich 
veranstaltet dieses bundesweite Erntedankfest unter dem 
Leitgedanken „Österreich in seiner Vielfalt“. 
 

 1991 fand das letzte Mal ein Landeserntedankfest in Linz statt. Zehntausende Besucher strömten 
damals in die Hauptstadt, um an der Veranstaltung, die ihresgleichen suchte, teilzunehmen. Die 
Landjugend greift diese Idee wieder auf und möchte regionalen Schmankerl, heimischen Bräuchen 
und vor allem der österreichischen Landwirtschaft eine gebührende Bühne bieten. 
 

Das Erntedankfest, bei welchem über 30.000 Besucher erwartet werden, beginnt am Sonntag, dem 
18. September um 10:00 Uhr mit einer Messe im Linzer Mariendom. Im Anschluss findet die Messe 
bei einer Agape am Domplatz ihren Ausklang. Ebenfalls um 10:00 Uhr öffnen verschiedene Märkte, 
bei welchen Handwerk, Landwirtschaft und Brauchtum präsentiert wird. Mit über 70 
Direktvermarktern und Verpflegungsständen ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. Bespielt 
werden dabei unter anderem der Pfarrplatz, der Domplatz, die Landhauspromenade und natürlich 
der Hauptplatz in der Linzer Innenstadt. Abgerundet wird das Erntedankfest durch ein 
umfangreiches Rahmenprogramm: Von Kindern bis Oldtimer-Fans kommen dadurch alle auf ihre 
Kosten. 
 

Die Landjugend freut sich auf zahlreiche Besucher am Sonntag, dem 18. September beim 
Erntedankfest „Österreich in seiner Vielfalt“ in Linz! Nähere Infos unter www.erntedankfest.at. 

               

 von den Sozialberatungsstellen 

Bad Leonfelden / Engerwitzdorf / Feldkirchen / Gramastetten / Hellmonsödt / Ottensheim 
 

Vorsorgevollmacht 
 

Mit einer Vorsorgevollmacht kann jede Person im Vorhinein festlegen, wer sie im Falle des Verlustes 
der Entscheidungsfähigkeit vertreten soll. 
Die Angelegenheiten, für die eine Vollmacht erteilt wird, müssen genau geregelt werden, z.B. 
Vertretung gegenüber Behörden, Bankgeschäfte, Vermögensverwaltung, Wohnungsangelegenheiten 
oder Gesundheitsbelange. 
 

Die Vorsorgevollmacht muss bei einer der eintragenden Stelle (Notariat, Rechtsanwaltskanzlei oder 
Erwachsenenschutzverein) schriftlich errichtet und im Österreichischen Zentralen Vertretungs-
verzeichnis gegen eine Gebühr registriert werden. 
 

 
 

 

Mail: sbs-feldkirchen.post@shvuu.at 
Internet: www.shvuu.at 

    Öffnungszeiten: 
    Dienstag:  08.00 – 13.00 Uhr 
    Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr 
    Donnerstag:    14.30 – 18.00 Uhr 

 

Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich! 

 

 

http://www.erntedankfest.at/
https://www.gesundheit.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-GP-GL-Patientenrechte_Vorsorgevollmacht_Oesterreichisches_zentrales_Vertretungsverzeichnis&flow=LO&quelle=GHP
https://www.gesundheit.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-GP-GL-Patientenrechte_Vorsorgevollmacht_Oesterreichisches_zentrales_Vertretungsverzeichnis&flow=LO&quelle=GHP
mailto:sbs-feldkirchen.post@shvuu.at
http://www.shvuu.at/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünscht 

 

 

 

 

                                                                     

 
 Bürgermeister ÖkR Johann Müllner 

Neue Löschwasserbrunnen in der Gemeinde 
 

Laut Feuerpolizeigesetz ist die Gemeinde verpflichtet, in Absprache mit der zuständigen Feuerwehr 
Löschwasser in verbauten Gebieten in ausreichender Menge bereitzustellen, jederzeit erreichbare 
Löschwasserentnahmestellen zu errichten und zu erhalten.  
 

Da die im Gemeindegebiet vorhandene Grundwassertiefe und Grundwassermächtigkeit für die 
Löschwasserversorgung ausreicht, wurden in letzter Zeit von der Gemeinde an folgenden 
4 Standorten Löschwasserbrunnen errichtet: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mund-/Nasenschutz* (MNS): alle Personen müssen in öffentlichen Verkehrsmitteln und in 

geschlossenen Räumen an Haltestellen, Bahnhöfen, Busterminals und Bahnsteigen in ganz 

Österreich einen Mund-/Nasenschutz* (MNS) entsprechend der gesetzlichen 

Vorschriften tragen. Sofern sich Fahrgäste weigern, einen der aktuellen Verordnung 

entsprechenden MNS zu tragen, müssen sie das Fahrzeug verlassen und es wird ein pauschalierter 

Betrag in Höhe von EUR 50,00 in Rechnung gestellt. An Haltestellen oder Bahnsteigen muss auch im 

Freien ein MNS* entsprechend der aktuellen gesetzlichen Bestimmungen getragen werden, wenn 

der empfohlene Mindestabstand von zwei Metern zu haushaltsfremden Personen nicht eingehalten 

werden kann. 

  

 Abstandsregeln: Bitte auch in den Öffis, wie auch an den Haltestellen gegenüber Personen, die 

nicht im gemeinsamen Haushalt leben, einen Abstand von mindestens zwei Metern einhalten. Ist 

auf Grund der Anzahl der Fahrgäste sowie beim Ein- und Aussteigen die Einhaltung des Abstands 

von mindestens zwei Metern nicht möglich, kann davon ausnahmsweise abgewichen  

 

 

 LinzAG - Donaustraße 

 Familie Burgstaller - Bachstraße 

 Stift St. Florian, - Grundstück neben Friedhof 

 Gemeinde - Sonnenfeldweg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Mund-/Nasenschutz* (MNS): alle Personen 

müssen in öffentlichen Verkehrsmitteln und 

in geschlossenen Räumen an Haltestellen, 

Bahnhöfen, Busterminals und Bahnsteigen in 

ganz Österreich einen Mund-/Nasenschutz* 

(MNS) entsprechend der gesetzlichen 

Vorschriften tragen. Sofern sich Fahrgäste 

weigern, einen der aktuellen Verordnung 

entsprechenden MNS zu tragen, müssen sie das 

Fahrzeug verlassen und es wird ein 

pauschalierter Betrag in Höhe von EUR 50,00 in 

Rechnung gestellt. An Haltestellen oder 

Bahnsteigen muss auch im Freien ein MNS* 

entsprechend der aktuellen gesetzlichen 

Bestimmungen getragen werden, wenn der 

empfohlene Mindestabstand von zwei Metern zu 

haushaltsfremden Personen nicht eingehalten 

werden kann. 

  

   

                       


